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In den Comics aus dem Haus der Ideen verläuft 
die Zeit anders. Nach dem Marvel-Urknall 
von 1961 hielten die Helden noch eine Weile 
Schritt mit der Realzeit, doch irgendwann 
mussten ihre Lebensuhren verlangsamt wer-
den, um sie nicht zu stark altern zu lassen – hin 
und wieder wurde eine Ikone sogar leicht 
verjüngt oder eine Entstehungsgeschichte 
in ein anderes Jahrzehnt verlegt. In diesem 
Band folgen Autor Chip Zdarsky und Zeichner 
Mark Bagley nun der Prämisse, wie das Leben 
von Spider-Man Peter Parker ausgesehen 
haben könnte, wenn es nicht in Marvel-Zeit, 
sondern in Echtzeit abgelaufen wäre – wenn 
der damals fünfzehnjährige Pete ab 1962 
und dem Spinnenbiss in Amazing Fantasy 15 
Jahrzehnt für Jahrzehnt älter geworden wäre. 
Für ihre Alternativwelt-Neuinterpretation, die 
Kalender und Weltgeschehen fest im Blick hat, 
werfen Zdarsky und Bagley die gesamte Spidey-
Mythologie bis 2019 in den Mixer. Die Zutaten 
sind bekannt: Tante May mit ihrer schwachen 
Gesundheit; der Grüne Kobold Norman 
Osborn, der Peters Heldenidentität erfuhr und 
dessen große Liebe Gwen Stacy in den Tod 
schickte; Normans Sohn Harry, der Petes bester 
Freund wurde, ein Drogenproblem hatte und 
das Erbe seines Vaters antrat; Flash Thompson, 
der Peter als Schüler gequält hatte und in 
Vietnam diente; Partygirl Mary Jane Watson, 
die mit Peter später eine Tochter haben sollte, 
die sie jedoch früh verloren; der außerirdische 
Symbiont, der wie ein intelligentes Kostüm war 
und nach der Trennung von Spider-Man Eddie 
Brock zu Venom machte; der schurkische 
Jäger Kraven, der Spideys Rolle übernahm, 
seine Überlegenheit bewies und sich am Ende 
selbst erschoss; die Klonsaga, als Miles Warren 
genetische Doppelgänger von Pete und Gwen 
erschuf; der Kampf des Netzschwingers gegen 
Morlun, der fast nicht zu besiegen war; das 
Firmenimperium Parker Industries; der Krieg 
der Superhelden im Crossover Civil War; und 
Nachwuchsnetzschwinger Miles Morales. 
All das arrangieren Zdarsky und Bagley in ihrer 
gefeierten Spidey-Hommage neu …

Christian Endres



KAPITEL 1: DIE 1960ER – DER KRIEG ZU HAUSE
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VIER 
JAHRE.

FÜHLT SICH 
AN WIE GESTERN, 

DER BISS.

DER SCHMERZ 
IST WEG ...

... ABER DIE 
FOLGENFOLGEN BLIE- 
BEN HAFTEN.

MANN ... 
VIER JAHRE.

VIER JAHRE 
OHNE--

MAN WILL ES 
GUTMACHEN. 
JEDEN TAG.

ICH WEISS 
NOCH 
IMMER 

NICHT, WAS 
ICH TU ...



... ABER 
ICH WERD 

BESSER 
DARIN.

ZUMINDEST ALS 
SPIDEY. PARKER? 
ICH WEISS NICHT.

EIN VORMITTAG, 
UM MYSTERIOMYSTERIO 

DINGFEST ZU MACHEN, 
BEDEUTET ZWEI ZWEI 

VERPASSTE VERPASSTE 
VORLESUNGENVORLESUNGEN.

ICH HAB NUR NOCH EINEIN WEITERES 
JAHR AN DER UNI UND MEINEN 

HIWIHIWI-JOB IN DER FAKULTÄT. 
DAS DARFDARF ICH NICHT VERBASELN.



SCHÄTZE, TANTE 
MAY HAT NICHT 

MEHR GESCHLAFEN, 
SEIT LEUTE IN MEINEM 

ALTER EINGEZOGENEINGEZOGEN 
WERDEN. KEINE 
STUDENTEN ...

... ABER TROTZDEM SIND 
VIELE MEINER FREUNDE 

UND BEKANNTEN IN 
ÜBERSEEÜBERSEE.

ODER IN 
KANADAKANADA.

* kein krieg mehr in vietnam! ** wehrpflicht *** beendet den krieg!

hey! 
parker!

*

**

***

wie geht’s, 
harry?

meine karre 
ist mal wieder 
KAPUTT. zu spät 

für bio. unglaublich ...

... ist ja nicht so, 
als müsste ich ’ne 

firma leiten.

oh, dad, 
das ist der 
typ, von dem 
ich erzählt 

hab ...

VIELLEICHT 
SOLLTE ICH 

MICH FREIWILLIGFREIWILLIG 
MELDEN.

MEINE KRÄFTE KÖNNTEN 
EINEN UNTERSCHIED 

MACHEN. ABER WAS SOLLTE 
ICH TUN? IM SPIDEYSPIDEY- 
KOSTÜM KÄMPFEN?

IST ES 
MORALISCH 

NOTWENDIGNOTWENDIG, 
MEINE GEHEIM-

IDENTITÄT 
AUFZUGEB--



... peter 
parker.

hallo, 
mr. osborn ...

sag 
norman, 
peter ...

ich 
beobachte 

dich.
wie 

bitte?

na ja, deine 
laufbahn ...

vollstipendium. 
lazarovic-preis für 
ingenieurleistungen.

sehr gut.

hast du schon 
einen praktikums-
platz? bei osborn 

industries--

hab ich, sir. 
im baxter 
building.

pech.

wir 
müssen!

gott, 
der wird 
dich noch 

adoptieren 
wollen ... 
und ich 
hab nur 
dreien ...

SELTSAM. 
MEIN SPINNENSINN 
SUMMTSUMMT DURCHGE-

HEND LEISE.

HAB ICH ANGSTANGST? 
ER IST EIN WISSEN-

SCHAFTLICHES GENIE 
UND EIN EISKALTER 
KAPITALIST. SEH ICH 
IHN UNBEWUSST ...

... ALS 
GEFAHRGEFAHR?



WÜRDE ICH 
DEN SPINNENSINN 

NUR BESSERBESSER 
VERSTEHEN.

UND NICHT 
NUR DENDEN. AUCH 

ANDERES WIE 
ETWA ...

... GWEN GWEN 
STACY.STACY.

NEIN, STIMMT NICHT. 
ICHICH VERSTEH SIE. 

ABER SIE MICHMICH 
NICHT, DENN ...

... ICH 
LASS ES 

NICHT ZU.

sieh an! 
mr. p. gibt sich 

die ehre!

du hast das 
lernfrühstück 

sausen und deine 
laborpartnerin 
allein schuften 

lassen? was 
soll das?

sorry, 
war 

wegen 
tante 
may ...

... UND 
MYSTERIOMYSTERIO.

deine tante 
ist eine bequeme 

ausrede, peter. ich 
weiss nicht, wieso 
ich mich mit dir 

abgebe ...

weil ich 
ein genie 

bin?

und du bist 
nicht so 
charmant, 

wie du 
glaubst.

hier. vielleicht 
kommen wir 

noch durch ...

OH, GWEN ... 
ICH WÜRDE SO 

GERN DEN ERSTEN 
SCHRITTSCHRITT MACHEN, 
ABER MEIN LEBEN 

ALS SPIDEYSPIDEY ... TANTE 
MAYS HERZHERZ ...

ICH 
MUSS--



ä-hem!

parker. 
du bist 

zu spät. du 
denkst, du 

stehst über 
diesem stoff, 

aber zieh 
ms. stacy 

nicht 
runter.

wie kann 
ich jeman-

den runter-
ziehen, wenn 

ich über 
allem 
stehe?

sorry, 
professor 

warren.

warum 
übertreibst 

du immer, 
pete? du 
hast--

{seufz} vergiss 
es. reden wir 
später über 
deine schwä-

chen. du kommst 
doch zu flashs 

abschieds- 
party?

ja, ich muss 
nur erst ein paar 
piepen auftreiben, 
damit ich dir 'nen 

drink kaufen 
kann.

UND LEIDER GIBT’S NUR EINENEINEN ORT, 
WO ICH KOHLE HERKRIEGEN KANN ...

... UND EINENEINEN, 
DER DEN DAUMENDAUMEN 

DRAUF HAT.

müll! 
müll! 
müll!



das zeug ist 
wirklich kaum 
brauchbar!

schau 
dir das 
mal an! aber 

das wollten 
sie doch ... bilder 
von spider-man 

im kampf ...

das 
nennst du 
bilder?

wo kämpfen die? 
in der sauna? im 
türkischen bad?

verdammt! 
ich brauche 
klare fotos 

von spider-mans 
verbrechen!

verbrechen? 
wie oft muss 
er menschen 
retten, bevor 
sie erkennen, 

dass er--

klappe! hier ist ein 
beleg über 20 $ für den 
ganzen mist! kauf dir ’ne 

monkey-platte ...

monkees--

aber wag 
nicht mehr, 

ohne fotos zu 
kommen, die ich 
auch wirklich 
haben will!

jetzt 
raus!

los, 
rauuuuus!!!

ist ja 
gut.

wow, betty. 
jj ist ja noch 
genervter als 

sonst ...

ja, er 
hatte 
schon 

bessere 
zeiten ...



du hast es 
nicht von mir, aber die 
cops waren ein paarmal 

da wegen scorpion und der 
„spider-slayers“ ... 

sie haben ihn 
befragt ...

... weil sie 
glauben, er hat 

da was finanziert. 
sicher ...

... kein problem, 
aber er ist eben 

paranoid.

ich hol 
dir dein 

geld. warte 
kurz.

klar. 
danke, 

betts ...

STECKT JJ WIRKLICHWIRKLICH 
IN SCHWIERIGKEITEN?

ICH MEINE, NICHT DASS 
ER’S NICHT VERDIENT 

HÄTTE, ABER--

-- haben nördlich von 
saigon vier amerikanische 

soldaten ihr leben verloren. 
das pentagon betont, es gäbe 

viel mehr opfer ...

... wäre nicht 
iron man dort 

gewesen.

die anwesenheit 
von tony starks 

leibwächter hat eine 
schlacht entschieden 
und wirft fragen auf:

bei der neuerlichen 
inflation von superhelden, 

sollten da menschen 
mit superkräften ...

... nicht 
eingezogen 

werden?

MANN.
&%$§ 
KRIEG.



derweil richten 
sich die augen der 

nation auf den 
kriegshelden captain 

america ...

WARTE. 
WAS--?

er 
soll bald 
eingreifen. 

der druck aus 
washington und 
der öffentlich-

keit nimmt 
zu und-- OH 

MANN.

WENN CAP KÄMPFT, 
DER SCHON SO VIEL IM 

ZWEITEN WELTKRIEG 
GEOPFERT HAT ...

MUSS ICHICH DANN 
NICHT AUCHAUCH?

du willst 
wirklich--?

absolut.

es ist 
der abschied 
eines wahren 
amerikaners.

wa-- 
harry! freut 
mich! und--



norman osborn. harry sagte, 
sie haben sich freiwillig für 
den waffendienst gemeldet. 

ich wollte ihnen danken.

oh. äh, 
cool, sir. 

danke.

er hat drauf 
bestanden.

mein 
sohn glaubt 
nicht an die-
sen krieg--

dad--

ich 
weiss nicht, 
woran er 
überhaupt 

glaubt, 
aber es tut 
gut, wahre 
helden zu 
sehen ...

vergiss ihn einfach. 
vertrau mir.

lass uns 
feiern und 
flash ver-
abschieden.

ja, du hast 
recht, mj. aber ...

warum ist 
er immer so? so 
selbstgerecht ... 
beleidigend ...

mein 
dad ist 
cop! du 
hast ...

... noch 
glück--

hey, 
gang ...

... hab ich 
etwa was 

verpasst?

hat 
flash 
seine 

kriegs-
helden-
taten 

zu früh 
erzählt?

ha, ha, parker. 
kaum da, schon 

ein eifersuchts-
drama?

klar, ich bin ja 
so eifersüchtig, 

weil du freiwillig 
um die halbe welt 
fliegst, um den 
highschool- 
rüpel-traum 

zu leben.

was soll 
das jetzt 
heissen?



weisst 
du genau, 

oder?
wow. der 

mickrige parker 
muckt auf! dann 
raus damit, bevor 
ich unser land 

verteidige!

ist das dein 
ernst? 
das ist 
doch--

hey, 
mann! 
was 

ist ...

... in dich gefahren? 
ich weiss, ihr seid nicht 

die besten freunde, 
aber ... er geht in 

den krieg!

peter!

er ist wie 
ein rotes 

tuch. sorry, 
gwen ...

er fährt 
am samstag, pete. 

und wir wissen: viel-
leicht kommt er 
nicht zurück.

soll das 
das letzte 
sein, was du 
ihm gesagt 

hast?

-- könnte 
’ne lange 

zeit werden. 
ein paar schöne 
erinnerungen 

wären--

hey, 
flash--

was? war es 
noch nicht genug, 

nein? noch mehr über 
den rüpel im krieg 

und--

sorry, 
mann.

es 
tut mir 
leid.

die high- 
school war 

hart für mich. 
auch wegen 
dir, flash.

ich weiss, du 
bist nicht mehr 
der von früher, 

aber ich erinnere 
mich manchmal ... 

und dann platzt es 
raus ... weil ich mich 

jetzt wehren 
kann.

ergibt 
das sinn?



ich--

ich verstehe. 
tut mir leid, wie 
ich war. ist mir 
auch klar, dass 

keiner versteht, 
warum ich 

gehe.

ich bin stolz 
auf die uniform. 

aber ich fühle diese 
blicke ...  immerhin ... 
die uniform demons-
triert meinen stand-

punkt von vorn-
herein.

und 
warum 
tust 
du’s?

dein dad war 
im krieg ... und es hat ihn 

verändert ... zum schlechten. 
du hast es oft erzählt. ich 

versteh nicht, wieso du 
selbst dann auch--

das ist 
ganz leicht. 
ich tu es, 
weil ...

... spidey es 
tun würde.

er hat dieses pflicht-
gefühl, das ihn jeden tag 

sein leben riskieren 
lässt ... und keiner 

dankt es ihm.

ich bin 
sein fan ... und 

nun kann ich ihm 
nacheifern: ich 
kann menschen 

helfen.

aber-- 
er ist--

er 
ist hier ... 

und nicht im 
krieg ...

ja. 
denn ...

... er rettet 
hier jeden tag 

unseren hintern. 
aber wenn der 

krieg andauert ...

... wird 
man ihn 

da unten 
sehen.

hör zu, ich hab nicht 
mehr viel zeit mit der 
hübschen lady ... wir 

reden später?

wie? 
ja, klar, 
flash ...



hi. 
was darf’s 

sein?

ich--

’ne cola, 
danke ...

KANN ES SEIN? GEHT 
FLASH WIRKLICH ... 

MEINETWEGENMEINETWEGEN?

ICH MEINE, ER 
WÜRDE AUCH 
GEHEN, WENN 

ES KEINENKEINEN SPID--

hallo, 
peter.

oh! mr. 
osborn, 

ich wusste 
nicht, dass 

sie--

bitte. ich 
sagte doch: 
nenn mich 
norman.

ich zahl 
dir deine ... 
äh, pepsi, 
oder?

oh. danke ... 
norman. das 

hilft mir. 
in der kasse 

ist etwas 
ebbe.

gern geschehen. kaum zu 
glauben, dass du kein geld hast ... 

so ein kluger junge. aber es 
sind wohl die arztrechnungen 

für deine ... tante may, 
richtig?

was? 
woher--

oh, harry 
hat’s wohl 
erwähnt.

oder ich 
hab dich 

verfolgt.
weil das 

mein neues 
hobby ist. und 
zwar weil ich 

dich ...



... kenne.

alles, 
pete.

DER 
SPINNENSINNSPINNENSINN! DA 

STIMMTSTIMMT WAS NICHT! 
DAS IST NICHT--

mr.-- 
norman, ich 
weiss nicht, 

was--

das 
regal. 

oberstes 
brett. du 
siehst 
das?

WEISSWEISS ER ES? 
UND WENN, WARUM 

TUT ER, ALS OB--

NEIN!NEIN!

ER IST--

ich hab zehn davon in der bar 
versteckt. warnst du jemanden oder 

versuchst, sie zu deaktivieren, 
explodieren sie.

wir zwei würden 
überleben. aber 

der rest?

aber 
ihr sohn ... 
harry-- 

er-- in 30 
sekunden. 

geh.
tu, als 
sei gar 
nichts.

zur 
hintertür 

raus. dann 
wird nie-
mand ...

... sterben.


